
Sammlung Domnick
EIN GESAMTKUNSTWERK DER MODERNE

Sonderführungen | 11. Juli 2026 bis 20. Februar 2027





Sonderführung: Wissen & Staunen

Die Villa Domnick: ein Meisterwerk der
Architektur

Veranstaltung mit: Vera Romeu

1967 errichtete der Stuttgarter Architekt Paul Stohrer diese Villa für Ottomar und
Greta Domnick und ihre Sammlung. Es ist ein Museum zum Wohnen und ein Haus
der Künste zugleich. Bei diesem Rundgang steht die Architektur und die
Persönlichkeit des Architekten Paul Stohrers im Mittelpunkt. Außerdem werden
auch Zeichnungen von Paul Stohrer zu sehen sein. Die Villa Domnick gilt als
Stohrers Meisterwerk; es wurde 15 Jahre nach Fertigstellung unter Denkmalschutz
gestellt.

Termine:
Samstag, 01.08.2026 17:30 Uhr Sonntag, 13.09.2026 17:30 Uhr

Die Domnicks: Kunstsammler aus
Leidenscha 

EIN RUNDGANG DURCH DIE VILLA DOMNICK

Veranstaltung mit: Vera Romeu

Vier Mal haben Greta und Ottomar Domnick die Lust am Kunstsammeln verspürt
und sich ihr intensiv hingegeben: 1938, 1945, 1967 und 1977. Sie sammelten
afrikanische Masken während des Nationalsozialismus als Ersatz für moderne
Malerei, die in dieser Zeit verboten war. Nach dem Krieg sammelte das Ehepaar
deutsche und französische abstrakte Bilder, beraten von Willi Baumeister. Als sie
1967 die Villa in Oberensingen gebaut hatten, konnten sie Kunstwerke der
neueren Abstraktion erwerben. Und schließlich kam es zum Sammeln von Metall-
Skulpturen für den Garten der Villa. Die Führung spürt dieser Leidenschaft des
Sammelns nach.

Termine:
Samstag, 18.07.2026 17:30 Uhr Sonntag, 18.10.2026 17:30 Uhr

Geführter Streifzug durch den
Skulpturengarten

GARTENKUNST UND ABSTRAKTE SKULPTUREN

Veranstaltung mit: Vera Romeu

Nachdem Greta und Ottomar Domnick 1967 die Villa gebaut hatten, konnten sie 10
Jahre später die Wiese nebenan erwerben. Damit war unerwartet Platz geschaffen
für einen weiteren Traum, den sie sich erfüllten: Sie legten einen Skulpturengarten
an und widmeten so ihren Garten der Kunst. Bei diesem Rundgang durch den
Garten gibt es einiges zu entdecken. Was ist das für ein Garten? Warum sammelten
die Domnicks nur Metall-Skulpturen? Von welchen Künstlern haben sie
Kunstwerke erworben? Wovon erzählen diese abstrakten Skulpturen?

Termine:
Sonntag, 26.07.2026 11:00 Uhr Sonntag, 20.09.2026 17:30 Uhr
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 Führung durch die Sonderausstellung
ZUR ERINNERUNG AN FRITZ WINTER

Veranstaltung mit: Christina Ossowski

Eine Sonderausstellung im Salon von Greta und Ottomar Domnick erinnert in
diesem Jahr an den Maler Fritz Winter. Die Domnicks hatten bereits im Januar 1947
den Mut, in ihren Stuttgarter Wohn- und Praxisräumen ihre erste Ausstellung mit
moderner Kunst zu zeigen.

Sie präsentierten Bilder von Fritz Winter, die unter der Schreckensherrschaft der
Nationalsozialisten entstanden waren. Der Maler war 1939 als Soldat eingezogen
worden und noch nicht aus der Kriegsgefangenschaft in Sibirien zurückgekehrt.
Doch seine Lebensgefährtin, Margarethe Schreiber-Rüffer, zeigte seine Bilder
bereits 1946 in ersten Ausstellungen in Überlingen und Konstanz. So kam diese
besondere Frau in Kontakt mit Greta und Ottomar Domnick. Die beiden besuchten
sie in Dießen am Ammersee, kauften sofort erste Werke und vereinbarten mit ihr
die Realisierung einer Ausstellung. 

Dazu luden sie die Community der deutschen Avantgarde ein, die zahlreich
erschien. Gemeinsam freute man sich über das Betrachten der Bilder und das freie
Diskutieren. Was Greta und Ottomar im Januar 1947 begannen, sollte ihr Leben als
Kunstsammler und Kuratoren von Ausstellungen prägen. 

Die aktuelle Ausstellung hat gemeinsam mit der Kunsthistorikerin Christina
Ossowski den Versuch gewagt, die Schau von 1947 im Salon zu rekonstruieren.
Michael Gausling – Großneffe, Galerist und Nachlassverwalter von Fritz Winter –
unterstützte das Vorhaben mit Leihgaben. 

Termine:
Sonntag, 19.07.2026 17:30 Uhr Sonntag, 30.08.2026 17:30 Uhr

Information und Anmeldung:

Um Anmeldung - auch kurzfristig - wird gebeten:
Besucherinfo Sammlung Domnick
stiftung@domnick.de 

Preis:

Erwachsene 12,00 €

Hinweis:

Die Ausstellung ist samstags und sonntags, zwischen 14.00 und 17.00 Uhr, und
nach Vereinbarung jederzeit, bis Sonntag, 6. September zu sehen.

Die Domnicks: Die ersten Porsche-Kunden in
Deutschland
WIE EINE BESTELLUNG AUTOMOBILGESCHICHTE SCHRIEB

Veranstaltung mit: Vera Romeu

Greta und Ottomar Domnick waren die allerersten Porsche-Kunden der
Nachkriegszeit in Deutschland: Am 26. Mai 1950 erhielten die beiden den erste
Porsche 356, der in Zuffenhausen in Serie hergestellt wurde. Ferry Porsche hatte
das Konstruktionsbüro seines Vaters Ferdinand Porsche gerade zu einem
Automobil-Herstellungsunternehmen erweitert. 

Als erste Kunden hatten die Domnicks den neuen Sportwagen beim Volkswagen-
Händler Ernst Hahn bestellt – zu diesem Zeitpunkt verfügte das Zuffenhausener
Unternehmen noch nicht einmal über einen eigenen Bestellschein. Die erste
Bestellung wurde daher auf einem Volkswagen-Bestellformular aufgenommen. Die
Domnicks holten den neuen Wagen persönlich ab und begründeten damit die bis
heute bestehende Tradition der Werksauslieferung bei Porsche. 

In dieser unterhaltsamen Sonderführung erzählt Sammlungsleiterin Vera Romeu
die spannende Geschichte von diesem ersten Sportwagen 356 und von der
Leidenschaft der Domnicks für dieses außergewöhnliche und damals sparsame
Fahrzeug. Auch wird erzählt, wie die Domnicks mit ihrem 356er im Juli/August 1951
ohne Navigationsgerät und Klimaanlage in den Urlaub nach Marokko fuhren. Sie
trennten sich bereits 1953 von diesem Sportwagen, dessen Verbleib leider
unbekannt ist. 

Zur Sonderführung gibt es eine kleine Ausstellung mit Fotos, Bestellformularen,
Briefen, Werbematerialien, Zeitungsartikeln, Gutachten und Reiseberichten aus
dem Archiv von Greta und Ottomar Domnick. 

Diese Geschichte der Domnicks wird im Zusammenhang mit Ferdinand Porsche
erzählt, dem begabten Konstrukteur, der für Hitler nicht nur den Volkswagen,
sondern auch Panzer baute.

Termine:
Samstag, 29.08.2026 17:30 Uhr

Information und Anmeldung:

Um Anmeldung – auch kurzfristig – wird gebeten:
Besucherinfo Sammlung Domnick
stiftung@domnick.de 

Stand: 11. August 2026 Sammlung Domnick, Seite 3

mailto:stiftung@domnick.de
mailto:stiftung@domnick.de


Informationen
Adresse
Sammlung Domnick
Oberensinger Höhe 4
72622 Nürtingen

Information und Anmeldung
(wenn nicht anders angegeben)
Um Anmeldung - auch kurzfristig - wird gebeten:
Besucherinfo Sammlung Domnick
Telefon +49(0)70 22. 5 14 14
stiftung@domnick.de

Kartenverkauf
(wenn nicht anders angegeben)
Kasse Sammlung Domnick

Tre punkt
(wenn nicht anders angegeben)
Kasse Sammlung Domnick

Dauer
(wenn nicht anders angegeben)
1,5 Stunden

Teilnehmerzahl
(wenn nicht anders angegeben)
maximal 20 Personen

Preis
(wenn nicht anders angegeben)
Erwachsene 12,00 €
Ermäßigte 6,00 €
Familien 30,00 €

Gruppen
(wenn nicht anders angegeben)
Zusätzliche Termine für Gruppen können telefonisch vereinbart werden.
Gruppen bis 20 Personen: pauschal 216,00 €
Gruppen ab 20 Personen: pro Person 10,80 €

Die Symbole weisen den Weg
zu Ihrer Führung
Lassen Sie sich von der Vielfalt überraschen.

 Genuss & Geschichte:  Perücke & Kostüm:  Wissen & Staunen:

 Jubiläen & Jahrestage:  Kinder & Familie:  Nachhaltigkeit:

 Naturvermittlung:  Aktionen:  Neu:

Stand: 11. August 2026 Sammlung Domnick, Seite 4

mailto:stiftung@domnick.de

